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٦ 
(Es scheint, Czerny schreibt aus der Erinnerung; wenigstens richtet er sich in der Notierung nicht nach dem gedruckten Text (6 statt SA 


Ob Beethoven letzteren Takt bei der öffentlichen Aufführung mit Orchester in der von Czerny angedeuteten Vollstän- 
digkeit ausgeführt habe, lassen wir dahingestellt. 
Vél. übrigens eine ähnliche Stelle im letzten Satz ‘pag. 45. 
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*) Obwohl wir nur ungern von den Beethoven’ schen Original-Lesarten abweichen, so scheint uns doch diese Variante neuerer Ausgaben um so mehr Be- 
achtung' zu verdienen, als durch den Mangel des dem Komponisten damals offenbar noch fehlenden 4/77 dem ursprünglichen Gedanken (уб). die 
Parallelstelle раё. 11) gewissermassen die Spitze abgebrochen ist.  Andrerseits dürfte dieser Umstand auf das (an der Parallelstelle 
fehlende) zweimalige p noch ein besonderes Licht werfen, da nach der Original- Lesart hier der oberste Ton g im Forte das us 
dieführende d der Flöte zu sehr decken würde, während dort das «a der an sich schon intensiveren Oboe noch durch den А 
des Pianoforte wesentlich unterstützt ^ wird... ОЪ gleichwohi das zweimalige р au der Parallelstelle etwa nur vergessen ist lassen wir 
dahingestellt. , 
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***) Q Kadenzen von Beethoven siehe im Anhang. 
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leggier mente poco crese. 
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*) Vgl. Czerny's Notiz uber den Beethoven’ schen Pedalgebrauch im Largo des C moll- Konzertes (pag. 18 unserer Ausgabe) — Ohne die Pie- 
tät gegen den uusterblichen Meister zu vernachlässigen, wird man gleichwohl nicht umhin konnen, den Gesetzen modernen Pedal- Gebrauches 
durch häufigeren Wechsel resp. gänzliche Unterbrechung des %@., Rechnung zu tragen. 
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Andante eon moto. ie 100 (Czerny: 7 
Dans. tout cer Andante on tient levée la Pedale, qui ne Лай sonner qune corde. 
du signé To. on lève outre cela les etouffvirs.*) 


TUTTI en 
РЕБЕР > رھپ ےہ ا‎ rz re = = 
BEE ЕЕ ЕЕ: Eu = a en و ا‎ 


**) molto Tuc за 
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Pfte I. 
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1 (2 


*) Das ganze Andante mit Verschiebung (Linkes Pedal). 
За. bezeichnet (wie bisher) das rechte (Dämpfungs-) Pedal. 


++) Czerny setzt diesem „molto cantabile“ ein pp voran. Diese beiden Begriffe dürften sich nicht vollständig decken, zumal bereits die 
Verschiebung angezeigt ist. 

+++) Neuere Ausgaben. welche die Ги! nur innerhalb der Solo - Stimme andeuten, haben hier (und bei den sechs folgenden Solo - Anfängen): 
PP. Die Orig.- Ausgabe, welche die Orchesterbegleitung von hier an bis zum Schluss in zwei Zeilen oberhalb der Solo- Stimme un- 
unterbrochen fortfiihrt, füllt die Zwischenräume in letzterer durch Pausen aus, und giebt für die späteren Solo- Anfänge keine 


neue Vortragsbezeichnunß. 
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x) Czerny ergänzt: mf. 


Edition Steingráber. 


88 


34 


" 
ЖЕ ТҮ эши geem——3À3 3n لے‎ 
END ee | | 

= ESA 


=— 
гБ Ж оао Oh ей: 


‘Edition Steingräber, 


Ure 


ауса 
più cresc. 


р rr سس‎ 7 `. A 
Vle, col arco Фа 


\ 


47 


TUTTI 
Vtc 


1 


f) A 
е memes temm 
HE 


с.‏ سر 


[ [^^ 


b] 
MRS E 
= За. Di 
Br. & H., sowie P. (letzterer jedoch nicht in der Partitur) emendieren, nach Analogie der Parallelstelle pag. 41 
hat hier Stets nur 
**) Br. & H?s Partitur ergänzt beim Asten Achtel des Basses 7 
***) Wir ergänzen dies Р mit Br. & H.u. P. nach Analogie der Par allelstelle pag. 42 und unter نا تہ‎ des 0ے‎ Vlc. & VI. I. 
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*)r——4 und Zahlen sind Zusätze des Herausgebers zur Erleichterung der Übersicht. 
**) Bei Br. & Н. u. P. findet sich zu dieser Kadenz der Zusatz: ad libitum. 
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*) „und in den letzten Takten acce/erando**(?) — Dieser Weisung würde übrigens eine Mitteilung von Ferdinand Ries über das  Klavierspiel 
seines Lehrers Beethoven. entsprechen: 
„.... Im Allgemeinen spielte er selbst seine Kompositionen sehr launig, blieb jedoch meistens fest im Takte, und trieb mur  zuwei- 
len, jedoch selten, das Tempo etwas.... (Thayer П, 346). 
(Mit dem „launigen Spiele“ verhielt es sich, nach Czerny, folgendermassen: 
„ So ausserordentlich sein Spiel im Improvisieren war, so war es oft weniger gelungen beim Vortrag seiner bereits gestochenen Kompo- 
sitionen, denn da er sich nie die Geduld uud die Zeit nahm, etwas wieder zu exerzieren, so hing das Gelingen meistens von Zufall 
und Laune ab....“ (Thayer II, 348)). . 
xx) Die unrhythmische (zudem unklare) Bogenziehung des Originaldruckes (1, 2, 2, 3 [oder 3, 2,3] Takte) glaubten wir nicht beibehalten 
zu müssen... Br. & H. u. P. ziehen ebenfalls von № zu 4 Takten 
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*) Diese Kadenzen sind in Nottebohm’s thematischem Verzeichnis der 
üud befinden sich, nach derselben Quelle, die Autographe davon im Besitze von Breitkopf & Hartel. Bei Lebzeiten des 
nicht erschienen, wurden sie, soviel wir wissen zuerst von letzterer Firma dem Drucke übergeben. 

**) Eißenhändige Überschrift Beethovens zu dieser Kadenz laut Nottebohm. 
+) .Bei Br.& H. wohl nur irrtümlich (9): Д statt d (1 mal)- 
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Beethovewschen Kompositionen unter den authentischen angeführt, 


Komponisten 


Vél. auch Tnayer's chrenologisches Verzeichniss N° 131. 
Eine Kopie aus Fischhof's Nachlasse (К51. Bibl. Berlin) liest wie unser Text. 


Poco sostenuto. 
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*) p nach der bereits erwähnten Kopie. (?) . 
**) Nach Czerny (Pianoforte - Schule Th. I), kann der mit der Melodienote zusammenfallende Hilfston des Trillers fortbleiben. 
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№2. 
ZUM ERSTEN SATZ. 
Allegro. 
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(K$l. ВЫ. Berlin). 
Edition Steingràber, 


K E letzten 3 Noten noch einmal wiederholt nach einer Kopie MOS anderer Hand wie die vorige) aus Prof. Fischhof's Nach -. 


Stichu.Druck v. OscarBrandstetzer, Leipzig 


|  Pischna | 
UE 
60 EXERCICES PROGRESSIFS 


110.—120. Tausend 


Triller», Tonleiter-, Akkord=, Passagen- und Arpeggien-Studien 
mit Vorübungen von В. Wolff — Z5. Raillard 
Ed. Nr. 24 


160.—170. Tausend 
48 UBUNGSSTUCKE VON B. WOLFF 
Einleitung zum großen Piscina 


Ed. Nr. 25 


٢ 


Robert Schumann | 


SÄMTLICHE KLAVIERWERKE IN 11 BANDEN 
Ed. Nr. 500/510 
Kritish revidiert von ZZ. BisHoff, neu durdigesehen von 
W. Niemann 
` SCHUMANN-ALBUM 
91 ausgewählte Stüde- ا نس دا ئا‎ eere Ed. Nr. 8 
Bearbeitung von II, Bischof 


СОСЕТ 


FIIIT 


жж жж жж 


| Liederhort | 


i 30.—33. Tausend i 

122 LIEDER VON BEETHOVEN, CHOPIN, MOZART, 
ENDELSSOHN, SCHUBERT, SCHUMANN, WEBER u.a. 

gabe für hohe S mn ets n nn... . Ed. Nr. 68 

Ausgabe co nto LE вов GOUCD DO DOO OD DIOE یی‎ Ed. Nr. 69 


Bearbeitung von H. Riemann 


x. 
x 
x 
x 


к 121.—126. Tausend 


у IN NEUER ZUSAMMENSTELLUNG MIT BEITRAGEN 
1 von Willy Rehberg, Th. Raillard u. a. 


(Enthält außerdem: Erklärung der musikalishen Kunstausdrüce (H. Riemann), 


ECC AUSWAHL 


AUS DER 


DITION STEINGRÄBER 


Schülze 


LEHRGANG DES 
KLAVIER-ETODENSPIELS 


Ausgewählte Etüden 
von Berens, Bertini, Chopin, Clementi, 
Cramer, Czerny, Duvernoy, Haber- 
bier, Lemoine, Liszt, 


Moscheles, Schmitt, Weiß и. a. 
` Ed. Nr. 2021/6, 2181/2 


SONATINEN, SONATEN 
UND STÜCKE 


12 Hef 
Ed. Nr. 2028/31, 2185/8 
44/5 


- | LEHRGANG DER 


FUR GBSANG жж 


» 


l Franz Schubert 


AUSGEWAHLTE WERKE 
IMZA Banden mr ee N dee RN Ed. Nr. 310/11 
Bearbeitung von Theodor Kullak 


SONATEN 
in Einzelausgaben von Wafer Rehberg 


Uso Seifert 


80.—90. Tausend 
KLAVIERSCHULE UND MELODIENREIGEN 
Ed. Nr. 80 


| Peler Tschaikowsky | 


^ ALBUM 
27 beliebte Kompositionen (H, Riemann)... .... Ed. Nr. 462 


(Impromptu, Burgruine, Scherzo, Lied ohne Worte, L’Angoisse, Romanze, 
Valse=Scherzo, Capriccio, Réverie, Polka, Mazurka, Nocturne, Humoreske, 


Mendelssohn, 


Abend-Tráumerei, Scherzo humoristique, Feuillet d'Album, Nocturne, Ca- 
priccio, Variationen, Am Kamin, Lied der Lerche, Schneeglödchen, Helle 
Nächte, Barkarole, Herbstlied, Troikafahrt, Weihnachten= Valse.) 

Op. 23. KONZERT NR. 1 in B-MOLL 
Ed. Nr. 2399 


Bearbeitung ven W, Niemann 


ЕТТИН 


жж жж 


| CLiederquell | 


40. Tausend 


258 VOLKS-, VATERLANDS-, SOLDATEN-, JAGER- UND 
KOMMERSLIEDER 


Beliebte klassishe und neuere Lieder, geistlihe Gesänge und Operngesánge. 
Ausgabelfürimittlere оос essei یا‎ m Ed. Nr. 70 


Bearbeitung von Wilh. Tschird. Neu bearbeitet und ergänzt von Th, Gretscher. 


BER MUSIK 27٤‏ ۹ئ 


| Musik- Lexikon | 


UND ANDERE MUSIKALISCHE SCHNURREN 
Von Prof. Kalauer (Osmin) 
(Kleines Musiklexikon. Der Chor der Wirte. Einer Pianistin ins Stammbuch, Die 
Geige. Vom vierhändigen Klavierspiel.) 
Аа EE ملا کت‎ 20. Tausend 77 و‎ NT. 03059 
„Ein höchst witziges Büdhlein voll Satire und Spott, das geeignet ist, 
dem Griesgram helles Lachen abzulocken.” 


KLAVIER-MUSIK 


VIERHÄNDIG-./ LEICHT BIS-MITIEEL SCHIEE 
A 


S GHW Tae iG KET SIGIR A 777 


Ed.eNr. Ed.-Nr. 
167 Bach, J.C. F., K/aviersonate (Riemann). 308 Rubinstein, Tschatkowsky, Moniuszko, Södermann, 


1292 Bendel, Op. 135. 6 deutsche Märchenbilder (Blasser). Јо Kompositionen. (Rubinstein, Trot de cavalerie, 

1484 Kronke, Op. 15. Moments de Bal. `6 Salontänze, Deux Mélodies Nr. 1,2; Moniuszko, Valse, Söder= 

1306 — Drei Sonaten, D=, B- und C dur (Schwalm). mann, Bröllopsmarsch, Tschaikowsky, Chant sans 
306 Ouvertüren-Album Bd. У. Lortzing, Reißiger. Paroles, Romanze, Barkarole, Troikafahrt, Weihnachten.) 
307 — Bd. VI. Meyerbeer, Marschner. 328 Ungar., türk. и. slav. Tänze und Märsche (Schwalm). 
300 — Bd.VII. Adam, Halévy, Wallace. (Enthält die Originalmelodien der bekanntesten Unga- 
357 — Bd. IX. Donizetti, Méhul, Spohr, Spontini, Winter. rischen Tänze von Brahms.) 


SCH Wea ЮЛЕ TEL ICE a) D 


Ed.-Nr. Ed.eNr. 
3084 Brodersen, Op. 39. Drei Stücke. 302 OuvertürenzAÍíbum Bd. II. Beethoven, Cherubini, 
1838/41 Cammerer, Op.23. Vier Stücke (1. Polonaise, 2. Ма” Cimarosa, Gluck, Schubert. 
zurka, 3.Spanischer Tanz, 4. Walzer.) 303 — Bd. Ш. Mendelssohn, Kreutzer, Nicolai. 
221 Haydn, Vier berühmte Symphonien (Mockwitz). (D dur, 304 — Bd. IV. Mozart, Weber. 
Militaire G dur, Paukenschlag G dur, D dur.) 299 — Bd.VIII. Schumann. 
301 Ouvertüren-Album Bd. I. Auber, Bellini, Boieldieu, 314 Schubert, Sämtliche 19 Märsche : 
Herold, Rossini. 3126 Wünschmann, Op. 3. Вой. Танге. Nr.1 Be Сї 


SCHWIERIGKEITSGRAD ГР 


Beethoven, Op.20. .Seprett (Mockwitz). 1709/10 Jensen, Op. 60. Lebensbilder (Niemann), 2-Hefte. 
Jensen, Op.3. Valse brillante (Blasser). 1712 — Op.62. Silhouetten и. Holländer Tanz (Niemann). 
— Ор. 18. Scherzo, Wiegenlied, Pastorale (Niemann). | 1711 — Ländliche Festmusik (Niemann). 

— Ор. 45. Hochzeitsmusik (Niemann). 2123 Ouvertüren-Album Bd. X. Wagner. 

— Ор. 46. Ländler aus Berchtesgaden. 2 Hefte. 2116/8Schatze, Vortragssticke, Sonatinen und Sonaten bes 
— Ор. 59. Abendmusik (Niemann). währter Meister. Heft 2—4. 


SCHWIERIGKEITSGRAD ID-D 


} Ed.eNr. 

i2 Mendelssohn, Konzerte (Klavier und Violine). 2 Bände 2731 4 Mozart, Sechs Sympbhonien (Mockwitz). 2 Bde. (I. Ddur, 
(Tschirch). (1. Capriccio h moll, Konzert g moll, 2. Kon- g moll, Es dur, II. Jupiter C dur, D dur, C dur.) 
zert d moll, Violin-Konzert e moll.) 517 Schumann, Originalkompositionen и. Bearbeitungen. 
— Symphonien (Hermann u.a.). 2 Bände. (1. Sympho- (Bilder aus Osten, Geburtstagsmarsch, Bárentanz, Garten- 
nie c moll, Schottische Symphonie a moll, 2. Italie melodie, Beim Kránzewinden, AmSpringbrunnen, Abend- 
nische Symphonie A dur, Reformations = Symphonie lied, Ballszenen, Walzer, Zigeunerleben, Ouvertüre, 
d moll.) Scherzo und Finale.) 


SCHWIERIG "یب‎ 7 


Ed.-Nr. 
Beethoven, .Sámtíidie Symphonien. 5 Bände. 302 Ouvertüren = Album Bd. II. Beethoven, Cherubini, 
— Ва. 1. Nr.1 Cdur, Nr.2 D dur. Cimarosa, Gluck, Schubert. 
— Bd. Il. Nr.3 Esdur (Eroica), Nr. 4 B dur. 303 — Ва. Ш. Mendelssohn, Kreutzer, Nicolai. 
— Bd. Ш. Nr. 5 c moll, Nr. 6 F dur (Pastorale). 304 — Bd.IV. Mozart, Weber. 
— Bd.IV. Nr.7 A dur, Nr.8 F dur. 313 Schubert, Symphonie Cdur und Symphoniesätze 
— Bd. V. Nr.9 dmoll (Stade). 
Mendelssohn, Originalkompositionen. (Andante und 406 Schumann, Op.66. Bilder aus Osten. 6 Impromptus 
Variationen Bdur, Allegro brillant A dur.) (Niemann). 
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